
 
 

Ausgabe 2022: Advent 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen in der Altenheimseelsorge und Altenhilfe, liebe Interessierte, 
 

 

noch einmal ein herzliches Grüß Gott von mir. In dieser Adventszeit 

grüße ich Sie ganz herzlich. Advent – die Zeit anzukommen, sich auf 

etwas Neues einzulassen. Offen sein für Gedanken, Begegnungen und 

Erfahrungen. Wie Gott damals, als er erneut zu uns Menschen gekom-

men ist. In einem Menschen – in Jesus Christus. Jesu Zeit auf der Erde 

war gekennzeichnet durch Begegnungen – mit Hirten, mit Zöllnern, mit Prostituierten – mit Menschen 

ganz am Rande der Gesellschaft. Mit Menschen, die damals vergessen wurden, die man kaum be-

achtete und von denen man sich abwandte. Doch Jesus ließ sich auf sie ein, hörte ihnen zu und half 

ihnen wo nötig und möglich. Daran erinnern wir uns im Advent und gehen mit neuem Blick in und auf 

die Welt zu. Dazu gebe uns Gott seinen Segen. 

Ihr Michael Thoma 

 

Aus dem Fachbeirat: 

Der Fachbeirat Altenheimseelsorge trifft sich zurzeit öfter, um die strategische Ausrichtung der Seel-

sorge in Alten- und Pflegeheimen zu bedenken. Wichtig ist uns dabei sowohl die ehrenamtliche wie 

berufliche Perspektive. Von daher sind wir froh, dass Frau Gunda Grüner in der Zeit bis zur Neuwahl 

den ehrenamtlichen Blick stärkt.   

 

Online-Befragung | Gestiegene Bedarfe in den Teilhandlungsfeldern von Seelsorge und Beratung 

Sehr kurzfristig wurde diese Befragung initiiert, um dem zuständigen Oberkirchenrat, Stefan Blumtritt, 

in den anstehenden Gesprächen im Landeskirchenrat und im Landessynodalausschuss Hintergrund-

informationen geben zu können 

Nun das Ergebnis:  

Der seit Jahren bekannte Pflegenotstand und die belastenden Ereignisse der letzten Jahre in den Al-

ten- und Pflegeheimen an sich, legen den Bedarf an seelsorglicher Unterstützung nahe.  

Zudem hat die Pandemie gezeigt: wer Teil des Systems ist, hat auch Zutritt - trotz Lockdown.  

Daher brauchen wir eine verlässliche Beziehungspflege in die Einrichtungen hinein – haupt- und eh-

renamtlich verantwortet.  

Um den erhöhten Beratungsbedarf auch im Rahmen der Landesstellenplanung abzudecken, wurde 

eine monatliche digitale online-Beratung eingeführt.  

Auch wenn die Landesstellenplanung schlussendlich auf Dekanatsebene entschieden wird, braucht 

es hier Unterstützung und teilweise Organisation auf landeskirchlicher Ebene, z.B. bei der Erstellung 

der geforderten Konzepte. 

 



Die Zugriffe auf die Homepage und die Bestellungen im Shop der Servicestelle AHS zeigen ebenfalls 

den Bedarf an Unterstützung auf landeskirchlicher Ebene. 

Ein besonderes Beispiel ist der Demenz-Guide, der sowohl von Angehörigen als auch von Pflegekräf-

ten genutzt wird.  

Zudem braucht es qualifizierte Fort- und Weiterbildung auf dem Feld der Altenheimseelsorge, insbe-

sondere für Ehrenamtliche. 

Konkret ergab die Umfrage in den Dekanatsbezirken: 

In 9 von 17 Dekanatsbezirken besteht ein sehr hoher Bedarf an Seelsorge in den Einrichtungen, in 8 

ein hoher. 

In 11 von 17 Dekanatsbezirken besteht ein sehr hoher Bedarf an Gesprächen mit dem Pflegeperso-

nal, in 6 ein hoher. 

In 2 von 17 Dekanatsbezirken besteht ein sehr hoher Bedarf von Beratung in Dekanatsausschüssen, 

für Dekan:innen und Kolleg:innen in der Altenheimseelsorge, bei 14 ein hoher. 

Die Umfrage bezog sich nur auf stationäre Einrichtungen der Pflege, einzelnen Rückmeldungen le-

gen aber nahe, dass der Bedarf auch in Einrichtungen der ambulanten Betreuung gestiegen ist.       

 

Online-Beratung: 

Bisher gab es dieses Angebot regelmäßig. Auch weiterhin ist eine Online-Beratung auf Anfrage mög-

lich – allein oder als Gruppe.  

Einfach eine Mail an:  

altenheimseelsorge@elkb.de | Betreff: Online-Beratung  

und wir finden zeitnah einen Termin.  

  

Termine 2023: 

Einführung des Beauftragten für Altenheimseelsorge: 08. Februar in München | St. Bonifaz 

Fachkonferenz „Wenn nicht jetzt – wann dann. Eine Zukunftswerkstatt“: 23. März in Königbrunn 

Konvent: 26./27. Juli in Neuendettelsau 

Basiskurs: Beginn 11. September in Neuendettelsau 

Fortbildung „Integrative Validation“: 19./20.10. in Nürnberg | Caritas-Pirckheimer-Haus 

 

Weitere Fortbildungen finden Sie unter: 

Altenheimseelsorge im Dekanat München 

https://www.evangelische-altenheimseelsorge-muenchen.de/aus-und-fortbildung  

 

Zentrum für Seelsorge (ZFS) Karlsruhe, Ev. Landeskirche Baden 

https://www.seelsorge-im-alter.de/servicefortbildung/service/fortbildung/fort-und-weiterbildungen 

 

Wenn Sie selber Fortbildungen anbieten, die für alle offen sind, dann schreiben Sie mir doch bitte 

dazu eine kurze Info an: 

altenheimseelsorge@elkb.de | Betreff: Fortbildungen in der Region   

Ganz herzlichen Dank        

 

Der Monatsspruch zum Schluss:  

 

Der Wolf wird beim Lamm weilen, und die Raubkatze wird beim Zicklein liegen. 

Und Kalb, junger Löwe und Mastvieh sind beieinander, und ein junger Knabe leitet 

sie. (Jes 11:6) 
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